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Personen und Ereignisse
brands 1n diesem Vortrag VOT dem Johann- Methoden der Aufgabe angepaßt werden. Eıne der Glaubensgehorsam zuläßt. Sodann die hohe
Adam-Möhler-Institut Paderborn (13 75) Fundgrube der Einsicht! Entscheidend 1St das Bewertung der Lokalkirchen für den Dıalog.
einen Extrakt der gemeinsam gefundenen Er- Problem der Sprache, das Finden Ter- Der Vortrag verdient gründliches Studium. Dazu
kenntnis, WwWıe theologische Formulierungen au minologien und adäquaterer Ausdrucksweisen die rage WI1E findet INa  — theologische Lösun-
der Tiete Pa Konvergenz gebracht werden, wıe des Glaubens, das Hören aufeinander, das 1n gen s dıe auch die Sprache des Volkes Gottes
die Bekehrung des erzens reift und w1€e dıe Fragestellen der eigenen Posıtion, sSOWeIlt es erreichen?

ersonen und Ereignisse
Zur Versöhnung zwischen Christen, Migslienen Staatsbürger wurde VO Staat Israel miıt staatlich verordneten „Orientierungstreffen“
und Juden 1m Libanon und 1mM Nahen (Osten höchsten Auszeichnungen geehrt. VO: Geistlichen dıe Behinderung der
hat S Paul VI bei einem IMITt dem Patrı- ligiösen Erziehung durch die staatlichen Be-
archen der Maroniıten der gröfßten und bei Auf Drängen des Apostolischen Stuhles ISt der hörden protestiert. Nach einer Vorladung VOIL
weıtem einflußreichsten christlıchen Gruppe 1m seiner nonkonformistischen Außerungen den örtlichen Volksrat un eıner Gehalts-
Lande AÄntoine Pıerre Khoreiche, und meh- (zum Marxısmus, Vıetnam, ZU italien1- kürzung wurde VO' orthodoxen Patrıarchat

Bischöten und maroniıtıischen Ordens- schen Scheidungsgesetz) bekannte 68jährıge ein Disziplinarverfahren ıhn eröftnet.
oberen November konzelebrierten (30t= Erzbischof VO' Ravenna, Salvatore Baldassarrı, Inzwischen verweıgerte der S5taat die Aus-
tesdienst 1n St. Peter aufgerufen. Er forderte zurückgetreten. In einem Brief die Diöze- übung se1nes geistlichen Berufes.
den Patrıarchen, der unmıiıttelbar die hat seinen Rücktritt selbst
bürgerkriegsähnlichen Zustände geschildert und interpretiert: „Der Papst hat mld'l auf- Der bisherige Weihbischot VO Johannesburg,
hatte, auf, „das Gewicht, ber das Sıe gefordert, Aaus Gesundheitsgründen autf das Peter Butelezi, wurde November 1ın
1m Libanon verfügen, dafür einzusetzen, Bischofsamt 1n avenna verzichten, 6S eıner schr farbenprächtigen und sehr afriıkanı-
Befriedung un Versöhnung erleichtern“ beweglicheren Händen überlassen, und ıch schen Zeremonıe 1n se1n Amt als Bischof
und die kte der Gewalt, woher immer sı1e habe Ja gesagt. Nachfolger VO: Baldassarrı VO:  3 Umtata eingeführt. Neben Eshowe,
kommen, zurückzuweisen. Versöhnung un: wurde der Bischof VOIN Macerata, Ersilıo Ton- VOrTr einıgen onaten der Zulu-Bischof ansuet
ehrliche Zusammenarbeit würden ıcht 1Ur dini Bıyase zu Bischof geweiht wurde, 1St Umtata
durch das Heılıge Jahr besonders gefordert, damıit die zweıte südafrıkanische Diözese, die
ondern seı]en das 5anz „normale Verhalten In Anwendung des Konkordates zwıschen dem VO:  3 einem schwarzen Bischof geleitet wird
zwischen denen, die den Glauben denselben Apostolıschen Stuhl und den Bistumskantonen
Gott bekennen“. Dies SCe1 auch der einzıge Weg VO arz 1828 1St Bischotsvikar ()tto Die überraschend schnelle Entscheidung VO:

wahrer umanıtä Wuüst VO'  - Bischot AÄAnton Hänggı Z.U) Weih- Präsıdent Gerald Ford, den 55Jjährıgen Juri-
bischo} des Bıstums Basel ernNannt worden. Der sten John Paul Stevens ZU Obersten Bundes-

In einem Vortrag bei der Feıer ZU fünfzig- Apostolische Stuhl hat diese partikularrecht- richter der USA 9 hat 1n katholıi-
Jährigen Bestehen der Hochschule für Phiıloso- lıchen Abmachungen eingehalten und die schen reıisen der Vereinigten Staaten die

kanonische Institution sehr rasch erteilt. ÖOttophie un des Berchmans-Kollegs der Jesuiten Hofftnung genährt, dafß 1n Zukunft 1n al den
1n München hat arl Rahner die Hochschule Wüst, geboren 1926, ISt der Weihbischof Fällen, dıe weltanschauliche un ethische Fra-
aufgefordert, den „Stolz und dıe Autonomıie des Biıstums Basel Der letzte Weih- SCH 1 Verhältnis Kırche—Staat betreffen,

wiıeder UuspeCWORECNETIE Entscheidungenwahrer Philosophie“ bewahren. Dıie bischof des Fürstbistums Basel WaTlt Jean Bap-
gehenden Jesuiten müfßßten wissen, „dafß eın tiste Gobel, der miıt den Jakobinern - warten sind. Z/war hat sich der Präsident
geistliches Leben S1e VO  — harter un: geduldiger menarbeıitete, Erzbischof VO'  —3 Parıs wurde und ıcht wıe allgemein tür einen

der Guillotine endete.Arbeıt ıIn der Wissenschaft ıcht dispensiert, ausgesprochen konservativen Rıchter entschie-
daß 1Ur scheinbar und höchst ftatal Frömmig- den, doch dürfte die Posıtion der Mıtte, die
eıt auf dem Boden der Dummhbeit und enk- FEıne Predigt mıt estark politischem bzw STaAats- INan Stevens zuschreibt, oft schon ausreichen,
taulheit wächst“. Weıter betonte Rahner, dafß ethischem Inhalt hielt der Erzbischof VO'  3 Ma- da seın organger, der 1n den Ruhestand pCcC-
wahrer Glaube durch alle Höhen un Ab- drid und Vorsitzende der Spaniıschen Bischofs- tLretene Wılliam Douglas, oft miıt seiner
gründe kritischer Vernunft hindurchgegangen konferenz, Kardınal ıcente Enrıque Taran- Stimme ausschlaggebend für Urteile
seın musse und dafß Philosophie 1Ur 1n re1i- cCon, e1m Einführungsgottesdienst tfür Könıg kirchliche Optionen Wal. Er galt bei den Ka-
eıt der Theologie dienen könne. Juan Carlos Der Kardınal torderte „recht- tholiken als erklärter Gegner des Katholizıs-

ıche un!' politische Strukturen, die allen Bur- INUS
Am 29 November 1STt 1n Berlin der ehemalıge Bern die Möglichkeit Zur treien und aktiven
Berliner evangelısche Propst Heinrich Grüber Mitbestimmung 1m Leben des Landes bieten“. Ausgerechnet auft den Philippinen, die derzeıt
1m Alter VO 84 Jahren gestorben. Als Ber- Die Kırche, der Kardınal, werde der welt- skeptisch gegenüber allen soz1ıalen Aktivitäten
lıner Ptarrer und Vorsitzender des Bruderrates der christlichen Kirchen sind, wurde der 1nlichen Obrigkeit nıe vorschreiben, w1€e s1e
der Bekennenden Kırche ın Berlın hatte gıeren mUusse, S1e ordere ber VO'! hr, da{fß der Südkorea tätıge Columban-Pater Pat Mc-
während des rıtten Reiches gröfßten Staat sıch ganz in den Diıenst der Gemeinschaft Glinchey mi1t dem „Ramon Magsaysay-Preıs
Schwierigkeiten zahlreichen Juden Zur Aus- stelle und hne Diskriminierung und Privile- für Internationale Verständigung“ für das Jahr
wanderung verholfen. Nach einer CrsSten est- gierung die Freiheitsrechte aller sichere. Direkt 1975 ausgezeichnet, der 1N Erinnerung den
nahme 1937 War schließlich VO  = 1940 bis den Köniıig gewandt der Kardinal: ehemaligen philippinischen Präsidenten CIn

liehen WIr| und miıt eıiner Geldsumme VO':  31943 ın den Konzentrationslagern Dachau un!' „Dıie Kiırche verlangt eın Ww1e ımmer BEATTELES
Sachsenhausen inhattiert. Nach dem Krıeg Privileg, S1e ordert aber, da{fß ıhr dıe Freiheit Dollar verbunden ISt. Dıe Auszeichnung
wurde zunächst Propst St Marıen, bevor zuerkannt wiırd, das Evangelium unverkürzt galt seiner seit 1954 ausgeübten Tätigkeit 1m

Bereich landwirtschaftlicher Reformvorhaben1949 ZU Bevollmächtigten der EK  =) beı verkünden“, auch WECNN diese Verkündi-
der DDR gewählt wurde. Seine Versuche, Bung für die Gesellschaft kritisch ausfalle. sSOW1e der Schaffung eines Kreditvereins.
einem vernünitigen Verhältnis den SED-
Machthabern kommen, schlugen tehl. 1958 Der GESE 1969 geweihte orthodoxe rumänische
erklärten ıhn die DDR-Behörden Zur „PCrSONa Geistliche Stefan Gracile, Ptarrer 1n Lapo, hat Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt eın Pro-
NO grata” un schoben ıh ab Für cse1ne Ver- wıe 1n einem 1n London veröftentlichten spekt des Okumenischen Verlages Dr
dienste als Lebensretter vieler israelischer Studienreport berichtet wırd beı einem der Edel, Marburg, bei


